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Gubernial-Kundmachung.
N a ch r i ch t (<)

deß kais. tö'Uisi. iilyriscl<e» Guberniums zu kaibach.
Ueber ein Ansinnen der kömql. hl,>lgar>sch?n ^lat lbcltcrei zu Oien b"M 17. Vorigen,

erballen am '5 . l . M . Nro. , 8 0 ^ . wird bekannt gemacht, daß zur Anmeldung der Gläu-
biger dcs in dcm Markte L.in im Trentschiner Komitate seßhaften, verschuldeten Israelilen
Moises Goldberger der Ko,!kitss <iuŝ den ^ . Aljsust d. F. bei dem Magistrale des Martt»
fiectcns L^ i , festgesetzt worden sey?.

Wornack sick dte allfäüi^eu hlerläüdigen Kreditoren zu benehmen wissen, werben.
Laiback 5en >^. ^ u i : >3l?.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Von dem k. k K l -M-und Landreckte in Krain wt.'d öffentlich bekannt gemacht: Es seye
ton diesem Ge-chte über das von den fämmtliche<» Simon Lepuschitzischen Konkursgläubigern
bey der in Sachen am 7- Ju l i w I . abgehaltenen Tagsatzung getroffene Einvcrständniß in '
dle neuerliche Feilbiethung des zur gedachten S-mon Lepuschitz schen Konkursmasse gehörigen
Hauses Nt-H. 54 in der Gradisch^-VorstM sammt An ? und Zl'gehöl, gewilliget, und ,u
diesem Ende die Taqsatzung auf l̂ en :s . August w. I . um 10 uhr Vormittags vor diesem
Stadt-und Landrechs? mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese Realität unter ihrem
Schätzunqswerthe von Z670 ss. 4^ f s . , ^ud zwar um 2500 st. ausgerufen, und dieser
Ausrufs-Preis b,s zur Großjähriqkeit der Johann Alborgetischen Kinder a 5 pCt. hierauf
Anliegend verbleibe, wo'u sodann di?Kauflustigen ambemeldeten Tage zu ersch:tl,en mit dem
Vedemen vorgeladen werden, daß es ihnen frey stehe, die dießsälligen Verkaufsbedingniße
svwohl bcy dcm Konkursmasse-Verwalter Franz Galle, als such in der dießseitigen Regie
"ratur zu den gewöhnlichen Stunden einzusehen.

Laibach den «>. Iüs i 1817.

Vermischte Verlautbarungen.
E r i n n e r u n g . (1)

Von der k. k. Taba<L?und StampelgefaNen-Admnnssratwn in Laibach wirb erlns
^ert, daß die durch die Zeilnngsblätter bekannt gegebene Lizitation der Kcmzleierfordsr-
"lsse am .>8. Ju l i d. I . um ic> Uhr Vormittags m dem Awtsgebände am Schulplatz
"erlaßlich abgehalten werden wird. Laibach den 23. Jul i «817.

B e k a n n t m a ch ll n q. s»)
. . Von dem Bezirksgerichte der Stoatskerrschaft Thurn und Kaltenbrunn zu tsibach wird
^ m i t bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Ignatz Tuchadolz als Ce,sionär seiner
Schwester Helena verehelichten peben wider Andreas Sarerscknig von Lukovitz nackst Drae
«?mer Haus Nro. 3. wegen laut Urtheil s?'i. -.<?. Mär; l. I . fchuldwen ,Z4 fi. sammt
^eedenverbindlichkeiten , in die erecutive Feilbietluinq ^ r dcm Schuldner Andreas Eaverscbnig
_r>,or»qen, im Dorf? Lukomh näcbss Draaomer sub Eonsc. Nro. 3. yeleaenen, dem Gute
samm'tz^ Urb. Nro. 2..,insbaren, auf99» fi. gcs,cktl?ch geschäWn balben Kaufrecktkhube
«un^« ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ^ 3 " worden. Da man die dießfälligen Fe lbietbunqsragsll«

^ » " aus den 2». August, 22. September, und 25 Oktober l . H, jederzeit Vermins t
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um 9 Uhr in bieser Gerichtskanzley mit bem Anhülige bestimmt hak, baß falls diese Rea-
lität,' weder bei der ersten noch bei der zwctteü Feiibiechungstagfatzung um den Schätzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden so?tte, solche bet der dritten .Feilbiethunzs-
taqsatzung auch uiusr dem Schä^inqsiverty hindaiingfgeben werden wi rd , so werden alle Kauf-
lusli,c hiezu zu erscheinen nut ociu Bedeuten erinnert, daß die (3?ch6tzl!üg lind "izitatlolis'
Pedingl^be täglich ;>! del'. gcwöhlNichen'Amtsstunden, in dieser Gertchtskanzlty eingefthe«?
werden können.

Laibach de« F. I. i l t 13-7.

B e k a n n t m a c h u n g . (»)
Vou dem Bezirksgerichte der Herrschafteu Th'^rn und Katte«brunn zu Laibach wirb

Mgemei» bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Valentin Schibetth zu Mlttergams
l m g , wider Lukas Ogrinz zu Oberkiischel, weg?n laut dießgerichtlicben Vcrgleichsprotokolle!,
vom 27. Septcindcr, und 2 l . November v. F.
in die e,recittive Feilbielhnng des dem Schuldner Lukas OKrinz gehörigen, auf Z<> ft. Z k l .
gerichtlich geschätzten Modtl^r-Vermögenö: als V,eh, Wägen, und Hauseu?ri,i'^^g -̂ n
Erecutionöweg? gewtüigct wurde!:. D« die dießfälligen FeilbkthungstagsatzliHgen aus den
»Z. und 28. August, dann ^ l . ^ptember l. I zcderzeit Pachmittalis um Z Uhr in der.
Wohnung des Schuldners zli Ode^üschel bestimmt worden sind, so werden alle Kauflustige
Hiezu. zu erscheinen hmnit erinnert-

, Laibach den 4. Ju l i 1^17. ^

Dom'micalgründe-Vcrpachtung. ( x )
M i t Bewil l igung der wohllöbl. kais. künlgl. Domänieil-Adminisication zn Laibach

werden bei der k. k. Bankalfondshcrrschaft Adclsb«rg am 3lten 3u l t ^3^7 Vormittags
von 9 Uhr bis 12 Uhr die Domanical-Gnppannsgründe zu Grafendrun und Waatsck,
einige Suppannswiesen zu Feistrltz, und die Hutwaide Skalm Nebar im Weae der öf-
fentlichen Versteigerung auf drei Falire nämlich sett iten November ,8 ? bis letzte«
Oktyber ,82« verpachtet werden. Verw. Amt der k.k.Bankalfondsherrschaft Adelsberg

Verlautbarung. (1) /

Den ^ten Sept. l . I . Frühe von 9 bis ,2. , und Nachmittags von 3. 'b is ^ Uhr
, werden bei der k. k. Staatsherrschaft Si t t ich die dahin gehörigen H o ! . i j n w ^ Mäye-

rey-Gründe auf 6 nacheinander folgende Jah re , als von ersten November 18 ? bis
letzten October »823 mittels öffentlicher Versteigerung an den Meistbiethenden in Pacht
hindanngsgeben werden. Kais. königl. Staatsherrschaft Si t t ich den 5. J u l i <8i?<>

E d i k t. (1)

Vom Bezirksgerichte Herzogtbnm Gottsches wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
haß auf Ansuchen deS Mathias Wttreich zu M a l g c r n in die ereciltt^e Veräußerung
des dem Herzogthume Gottschee 8ud Confcripnons' Nro . — eindieilenden , dcm ^^ ' ^H
Iaklitsch ungehörigen, zu Malgern liegenden, gerichtlich auf 200 fi. geschätzten,!<^l
H u b - G r u n d s , wegen behaupteten 5n ft. sammt 5 pr.nso Interessen und N e b e t t ^
blndlichkciten gewilliget worden D , und zu dieser Ende drei Versieigerungs 3ermn,en
und zwar zum ersten der 2 , . August, zum zweiten der 22. September und zum orUce
der 21, Oktob?r 1817 mit dem Anhange einberanmt worden sind, daß, wenn weder v
der ersten uoch zweiten Versteigerungs-Tagsatzung obbesagteRealität nm den Schätzung ^
w^rth an Mann gebracht werden w i r d , sie bei der dritten auch uutec demselben ymva"
ßegch^n wttdenwmhe.» Zndi.eftm Ettd( w t t , m Me jene, welche obige Realität kaus»^
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<m sich z'l brwÄen denken, au obbesiimmw, Tagen und Stunde nn Orte Malgern zu
ettchemeu vorgeladen, wo sie auch dann die dicsfaMgen Llzltatwns-BedlngK'ße vcrneh«
wen oder auch eher hierorts einseben können. ^

BeMsgencht Gottschee am n . I u k 18,7.

- ^ « « " « « " " " ' E d i k t , ( i )

Vom Beurksaerickte Herzogtbum Gottscbee wi^d hiemit bekannt gewacht: daß ans
Vlns«-^"« des ^nkas Brisw aus Ießenverch in d,e erecuttve Veräußerung dcs der WVI.
^ e ^ ^ T s t e ^ d N ^ N r ^ ^ d i e n s i b a b r e n , d e m Matbias Sidar, und Andre
^ i ^ o l ^ ö ' g ^ zu Icßenvcrth liegenden, ge re i ch « ^ 35^ fi. 5o k^3wg.b. Curr.
a ^ ^ « i8 ' lBaucrswbe sammt An. und Zngebor mtt InbeZrifder Mobilien wege«
d ^ u v ! ^n 66 ?. R ^ . o^n^ Interessen, und wegen 56 fi.^ kr. . , ^sonimt 5 ow
V H e ft^t « I ^ ^ e f t ykwMlget morden ist̂  und zu diesem Ende drei Versie,g^ungs-

vernehmen, oder.auch eber bicrorts emiebm können.
Bezirksgericht Gottschce am inen Ju l i «8-7.

Feilb'lcthungscdikt. <, )

Voni Bezirksgerichte der Sta<ltsberrsHaft Michelstätten wird bienut aUgemein
bekannt qemackt̂  Es sel^uf Ansuchen der Ebelcute Joseph nnd Märia DraNer wider
die Ebeleute Mattbäns und Magdalena Wcrgusch w^gen behaupteten 276 fi^
und Z6 fl. ,? kr. Gericktsloften sammt Nebcnverbwdlichketten ,n dle e r ^ twe Feübte-
tbung her Lel teren gehörigen, ans Aekern, Mesen,Waldunaen, und den Wlrthjchaftsge-
bm^den bcstchcnden, sammt Zugebör, und den bestehenden Irnchten auf 2 , ^ ' si- ^ r,

d e ? ^ d r Hai'ptqemc nde ^ n k ^ . d gelegen , gcwiU^get, nnd zur Nbbalwng b'e er
Bersteigctung de ersie Termin aufden 22. August, der zw"te auf den 26 Scpt mber,
und der dritte auf den 2ä Oktober ,8.7 jedcsmak VormMags «m l> M r zu s- a ^ l »
dcmHaust des dortigenGem.indrichtersmUdem Benatze N ' " ^ o r d e n , daß b nann-

dcre die intabulirte« Gläubiger , . , 7
Bnirksqcricht der Staatsherrschast Mtckelsiätten am 20. ^uU '8l7>

N' d l ? -t. (2)
Von dem B^itksatnchte der Staalswlschast «audstraß im Neussäbtler Kreist werd/»

ö'>mi, alle ien-, welche bw dcm Wer!̂ sie de, zu Ikssenih «m ,.<? April d. I . m.l hm.
wlassenen Testamente gestorbenen Elisabeth Klirsskr gewesenen Gastwitthuin vasewst als
Erben oder als Glaublü''l. üde?haopt ans was immer fur einem Rechfslile! emen An.
wuch zu mach?« gedenken, dann auch jene, wtlche zn diesem Verlasse flw«s hcref»
scbuldt!,, cm ,<>. S^plember d. I . um 9 Uhr Morsselis in hiesiger Nmiskanzley psrwll«
»ch, oder duch L^al ' . Bevollmächtigte s? gewiß zu erscheinen, und ihre vcrmelnllichlV
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Forderungen, Ansprüche, ober Schulden anzumelde» und l'quid zu stelle« vorgeladen,
wldlig'ne die zum Verlasse schuldig!'« Betrage im Rechtswege ej^eklagt, der Verlaß
selbst aber ohne weiterer Rücksicht nach Inha l t des Testamentes abgehandelt und ew*
geantwollel werden wl?d.

Landstraß am »8 Jul i 1317.

E d i k t. ^2)
Von dein Bezirksgerichte der Staatsherrschcfl Lgz.tsiraß «m Ntusiadller Kreise wi?

hiemit bekannt gemacht: Es seye al f Ansuchen des FranzPreal Bü?g:r von Ltchlenwall,
in Sleyern wider den Joseph Gafarle oon G radisch e, msgen lau! Ultheil des Bizirksgerich
Landstraß den 7. Jänner ,317 schuldigen iZ6 fl. ^4 k?. sammt Zmnscn und GcrichlS.
kosten in die e^ecillive Feil'iielhü,,g seiger zu Gradische lifßsnden, dcsPiarrgüll S t . B a l -
thelma alS Grundobrigkeit 6lHd t ^ c t . ^ 0 < , 62 dienstbaren, sammt dazu gehörigen Gc»
däude auf iyc» ft. gerichtlich geschähteil ganzen Hübe geivilliget, zu diesem Ende dreo
Tagsatzungen, die erste auf den 30. Allgust, die zweyte auf den Zc>. September und
die dritte auf den Zo. Okwbcr d. I . jedesmal um y Uhr Morgens in der Bezirksgerichts-
kanzlcy zu Landstraß mit dem Beysahe bestimmt worden; daß ŝ US dilsc Nealilat weder
bey der ersten noch bey der zcvrycen S^lstelgelung um den Schählnigspreiö oder darüder
«u Mann gebracht werde» könnte, bcy der drillen und letzten auch unter dem Ausrufs»
preise hindanngegeben werden würde.

Es werden bemnack hiezu alle Kcuzfliebhaber, und besonders die allenfalls intabulirten
Gläubiger mitdcm eingeladen, daß die Lizirattunsbediengnisse zu den gewöhnlichen Amts-
ßunden in hiesiger Kauzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Landstraß am »6. Ju l i »8»7.

Lizitation-Anzeige. i2 )
Donnerstag den Z>. Iu ly d. I . , ünd den tulrauf slllZ5'ad?n Tägen werden m der Gra<

ßisck« Vorstadt «ad Nrs. 17 in d?,n sogenannten Fr'edltschen .Hause mehrere S p i e e t , Lü-
ster, Kasten, ^ o f a , verschiedene auch steinern? Tische, Bcttstatle, Bettzeug und sonstige
Fährnisse, Vormittags von<)bts ,2 undi?cachmitta^s l^onZbis 6 Uhr, gegen ßielch boare bc-
zahlung hindanngegeben werden , wozu die Kaufiusiigen zu erscheilicn hiemt, eingeladen f»nd.

Laibach den »^. J u l i ^ l ? .

E d i k t . (2) ,
Vsn bem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiermit bekannt gemacht: Es

sey auf Anlangen des Iohany und Matthäus Petterlin von Pölland gegen Hrn. Andreas
Aortuna als aufgestellren Vertreter des abwesenden Georq Paltsckitsch von Ormneg wegen
schuldigen 6c>Z fi. 54 kr. und Nebenverbindlickkeitesi in die öffentliche Fellbiechunq der dem
Georg Paltschitsch eiZenthülnlichen in Ottteneg sub Hauszahl 9 liegenden, der löbl- Her^
schast Ortteneg dienstbaren Hofstatt i n v i ^ N x ^ u t w n j « qcwilliget, und dazu Z vermint
«ls der >. auf den 25 August, der 2. auf den 25. September und der Z. aus den 25 Okto-
brr d. I . im Orte Ortteneg jedesmahl ^vormittags um x> Uhr mit dem Beysatze bestimmt
worden, daß genannte Realit.it, falls solche bei der Uen oder 2ten Feilbieshungs^agsa'
Hu«? um den SchHyungßwerth pr. 6». fi. oder darüber an Mann nichtzgebraut weide»
sollte, bei der Zten Feilbiethungstagsatzung auch unter der Schätzung hmdanngegeben werde«
Würde.

Zu wclcher in Mesiimmter Zeit alle Kauflustige erscheinen zu wollen mit dem B t t M e
eingeladen sind, baß die diestMgen Bedingniße bey de,r Ieilbitthungstagsatzung dctanur
zumacht werden.

Bezirksgericht Reifnitz a» lZ. I u l y lg ^7.



E b t f s. (^) ' ^
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiermit bekannt gemacht' Cs setz

auf Anlange« des Michael Povak von Neifnitz g?s^li MathiHs Marolt von Sagritsch in
dt? öffentliche FeilbiethunZ der diesem letztern eige>m)ümlichen der löbl. Herrschast Ortcenez
dienstbaren in Sagritsch liegenden >f4tt. Kaufrechtshube sanlmt An- und Zugehör wege»
schuldigen 8 l fl. 48 kr. i n v ia ^xl?0i i l iuni8 «nwiülgtt, und dazu Z Termine als her »te
auf den lc». Geprember, der ?te auf den " . Oktober und der Zre auf den to. November
i . I . jedesmanl Vormittags um lo 'Nhr im Ort? Sagritsch mit dem Beysatze bestimmt
worden , daß genannte »fttt Kallfrechlshubc, falls,solche bey der «ten oder 2ten Feilbielhungs«
tagsa^ung um den Gckätzlmgswcrth p«r Z50 fi. an Mann nicht gebracht werden sollte, hetz
der Zien auch unter dem Sckätzlinqswerthc hindanngegeben werden wärde.

Wozu all i Kanflusiige in bestimmter Zeit in Sagrmch zu erscheinen, mit dem Vcy-
satze eingeladen sind, daß die diesjMglü Bedingniße in dl?ser Amtskanzley tagtäglich ein«
gesehcn werden können.

Bezirksgericht Ncifnitz am 13. I l i l n ' s l / .

E d i k t . (2^ ^ ,
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz mittels Ersuch'chreibens der hochlöbs.

k. k. Stadt- und Landrccble zu Laibach ää. 4. Ju l i >3l7 aä^ ' io .Z /ZF d?i?g!rt, wird hiermit
bekarmt gemacht: Es sey auf Anlangen des Handlunsshauscs l^ l l3,de^6 et (,'oinp. zlt
Pra l i , und des Herrn, Anton Kanzln Men Herrn Dr . Lukas 'Dtüß als ausgestellten Kura»
tor des abwesenden Jakob Debellak lveqcn iknen schuldigen 185a fl. und reFpect- iooa fl.
sammt Hnttrcßen und Unkosten in die öffentliche ^xecut iv? Fellbitthung der dem Iaksb
Debellak eigenthümlich zugehörigen der löbl. Herrschaft Neifnitz su5> U i d . l 'a l . 6. «̂ t 9.
dienstbarc-, qesammtcn Malit l l ten vvm Hochselbcn gewilllget, und von diesem Bezirksgerichte
zur VornaKmc derselben Z Termine, als der erste aus den ». September, der zweyte auf
den 1. October und der dritte auf den Z. November d, ) . jedcsmilhl Vormittags nm ^»
Ud? m dieser Amtskanzley nnt dem Beysatze b?st,mmt worden, daß, falI5 genannte Nea»
litäten bey der «rsien oder zweyten Fellbie:hüngslaqsatzu>,g um den Sckätzungswcrth per
22,0 fl. M . M . an Mann uicht gedacht werd?n sollte, solcke bey der dritten auch unter der
Schätzung hindannqeqeben werd?^ wurden.

Wozu zu erscheinen alle Hanftustige mit dem Beysatze eingeladen sind, daß die dießfM«
sen Bedmgmsse to^taglick in dieser Amtskanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Reifnitz ^m ,9. Iu ly '8>/^.

Vcrlautbarunq (2 )
Von dem Bezirksgerichte Ib r ia wjrd bekannt gemacht, es sepe lnber Anlangen der

^aria-n« Mor^ick, Witlwe des mit Hinterlassuna. eines sckriftllcken T?st«me,ns zu Id r i a
Verstorbenen Hüttensckreiders Franz Morack, zur Abhandlung des ehemännlick ^ranz Morack.
Verlasses bieTaqfatzunss aufden2/. Augustd. I . bestimmt worden ; won« sich alle diejenigen,
welcbe aufden gehackten Verlaß aus was immer für einem,Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen
vermeinen, Vormittag um 9 Nbr in dieser Gerichtska^zlev so gewiß zu mclden habcn,als
widrigeus ohne weiters zu der Verlaßabhandlung geschritten wecken wird.

Bezirksgericht F^ ia den l6 . I u l y '817.
- , - , , , ^ ^ . „ ,

N a c h r i t t . (Z)
Zur Bedienung des geexten, mit meinem bisherigen Weinhandel in mehreren Rück-

sichten zufriedenen Publikums, habe lck übermahl eine P^sthie guten, gesunde., Wisseliec
^><chw?ines v»m Jahre ,315 bezogen, hei dieser Ocle^enheit aber auch etwas von dem
^dleu Gewächse des Iakr -s l8« 1 erhalten/, welcher, um nick's davon ,u zerstreuen, in
«chwarze Bouteillcn gesälltt wilrdc. — Die Boutellle dieses echten Ei l f t rs ist um 25 kc«
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zu haw, , und dem Rücksteller der Bouteisse wird solche um.5 kr. abgelöset werben.— Die
heurige, so vielen Himn,?lsseg?n verspre^nde, WeilüvachsunZ »vird mich in Stand setzen
mit den ausgesuchtesten Gattungen hier beliebter Weine, sowohl im Großen, als auch mit-
telst des Aussckankes in jeder Hinsicht entsprechend dienen zu können.

T H o m a s D r e o .

B e k a n n t m a c h u n g . sZ)
Voü 5?m h?f"iitt?n Bezirksgerichte der.Herrschaft Radmannsdorf im Oberkrain wirb

iemit bekannt gemacht: ' ,
Es s : ^ 5w- s'bnftsiche' A ^ l l ^ ' n des lö''s. k. k. provisorischen Fiskalamtes in Ver-

tretam, der Hi,:,s2rme, d?s V?'.'^ ^i-i'eH ^rsop alslu ?»'4tl. und der Armen der Stadt Krain-
b«rg i ls «,u l N t l . ein^ese^en 3>»b?n d>s Pfarrers Andreas Damuickischen Verl^ßes vom
E.npfa^e 3. d. M «u F?l,,? Ermächt^üigs-V-rorbnunz des hohen k. k. Loibacher Stodt-unb
Landrechtts von 4. Echils '5 . l. M . Z>idl Z836 von diesem Gerichte di? öffentliche Verstei-
gerung de? arsl.nmten di^faülzen invei^irlen verschiedenen Verlaß « Fahrniße auf den 25.
und 26. d. . M . gegen sogkiche bil<lre Be'.al,l!,ln.i bestimmet worden«

Die AiuAMqen werben demnach an den gedachten Tägen Vormittags um y unh 3 îch»
- mittags um 2 Uhr in dem Piari'biise des B^'gwcrkes Kropp zu erscheinen und ihre Anböthe'
zu.11 Protokolle a-nu^ben ersucht.

Bezil-ksherrschaft Radmannsdorf ^ n >6. Ilzsy ^ N 7 .

V e r l a u t b a r u n g (3)
Es wird hiemit bekannt ßemacht, daß am 5. ,'^gusi t. I . der zu Krainburg besinh«

liche ^ech5:rg-rische sogenaante L>coap^ in^ -Gar ten , und zwey am Krainburger Felde
gelegeil? Fsez)sa8.ick r̂ im Weg? der öffentlichen Verllenernng aus freyer Hand am Orte
der D i l i t ä t t n seihst verkauft werden. Die Verwufsdebingniße können bei dem löbl. Be-
zicks^richt der Herrschaft Kieselstein in Rrainburg eingesehen werde».

?i>.u'^:r^ am 5. Ii»ly l3>7-

V e r l a u t b a r li n g. (3)
M i t B e w i l l i M g der Wohls5b<ich?n k. k. Staatsgüter'Administration werten am 2^5.

k. M . August A27Mi'tt,.,s nm l) Nh?angttl'mi?n, iu d?̂  A!Nt^an;<ei) d?s VerwalNln^samtts
zu Neustadt! die zum brsaMtt VtaatsMe izedorî en keckern 3 tar i > I l ' ,d , der Aecke^ per ^
V r o Z i , und j^ner neben dein Weingarten in' Sr«diöerge, dc>?,n der Weingatten im Stabto
berqe in 12 Abtheilungen auf weitere 6 Hab?? initttts öffentlicher Verstngerung in Pacht
aus.;el^sen, wszu di? Liebkaber mir d-m Beisatz? eingeladen werden, daß die diesfMa.en
Bedingniße ssuch vorläufig bei dem Verwali-nnMmt? zu N?^lst«dtt ?i,i«;esch^n werden können.

Derwaltutigsamt Neustadt! am 9. I u i y »8»7. ^

Fcilbiethungs - Edikt. (Z)

Von s>?m B?fsrksg?r?chte Freudentbal wird biemit bekannt gemacht: Es sni auf kfn-
suchen des )oh.il>n Insilttsch von Pollc,ne wider Andreas Glanvuniga, von Ochwarzenb^rg we^e»
in Folge gerichtlichen Äe'-qleickies M . Zo. Apr i l l Z i 6 schuldigen yo si. N . M sammt
Unkosten in die <v<^cntiv« Versteißerung der diesem letztcrn geborigen zu SchwHrzfnberß
sieqenden, der Herssckaft BilliHqratz «ud I^ectil'. I^i-o. '82 biensibaren mit c . 'on^ i /pr
^ s > «;6 bezfichuettü/ qe^i^tlich c»«:f 4"5 si. gesckäycen halben Hübe gewilligct, und hl^ l l
b?ey Termine, und zwar der eriZe «uf den 7. August, der tweyle auf dca y September uns
ter dritte auf den 7. Ottober d. I . jedesmahl Bormittags vsn y bis «2 Uh? sm O^e
der Hübe mit dem Beisätze bestimmet worden, daß im Falle biese Hübe weder bey oe^
W c » noch zweyten Feilbiethung um dttl Schätzungöwetth oder darüber an Mann MfsV»



Verhen sollte, selbe bey der dritten Versteigerung auch llktec, bem Schatzungswerthe t M .
banngeiieben werben Hürde. ' . , . . , c

Die Bebingniße diestr Versielgernng komien tagltch hier eingesehen werden.
Bezirksgericht Frcudenchal den 7. I u l y ' 8 ' 7 .

Weinausschanks - Anzeige. . (3)
I n dem Haust Nro. IO. il, der Sradisihg - Vorstadt beym Gärtner - Wirth,

ßnd ftwohl m oroßen Gebunden als auch kUu Nnmca folglnde Weine von be-
ster Qualicat,Mensrischer die Maaß für 20 kr. und 30 kr./auch Zededin^Wem
für 40 kr. im Hause als auch über dis Gasse zu haben.

Verstorbene in Laibach.
Den lz. Iutt i Z l / . '

Dem Thomas Uredschsss, Krämer,, sc-n Schn Jakob, alt l Jahr, in der Kapuziner-
Vorstadt N-o< 4 ' .

Ten !4 .
Dem Mathias Miksch, Schn-tbei-, seine Tochter Agnes, alt 7 Jahr, bei St . I a M
_̂  Nro. »47- , ^
Dem verstorbenen Herrn Johann Alborqetti/ gewes stand. Liquidator, f. T. Mafimiliana,

alt 1« Jahr, in der ûdengasse Nt-o. 23«.
"ucia Nosmmni, ein V^uern-Nädcheli, alt 7 Iaho, im Civil-Spital Nro. Z.

Ben iF.

Dem Thomas Koß, Taglöhner, s. T Anna, alt Z Tag, in Gradischa Nco. 35.

Den '6.

Am,a Feriou, leb. S t . , alt -Z Jahr, im Civil-Spital Nro. ' . "
Dem Mathias Pakisch, Tandler, f. W. Appoloma, alt 36 Jahr, nebst ihrem tbdtgebohrne«,
^ < Mädchen am Altenmarkt Nro. ,50.
^em Herrn Lorenz Lehmact̂ er, Diurnist, sem Kind Atoisia, alt 8 Wcchen, in der Krenn-

gasse Nro. 9Z.
Den 17. ,

'Dl'm Hrn. Jakob Pfandl, der Heilkunde Doctor^sein Frqu Theresia alt 44 Jahr, am
Deursckcn P!,:tz ökro- 2 ^ . -,

"iath^ls Lenart, Taglöhner, s. C. Alex alt 3 Stund, in der Krakau Nro. 43.

Den 18.

Akora Zwirn, Strohschneider, alt 63 Jahren der Tirnau Nro. 67. '
"km Herrn Johann Hoffstetter, Schneidermeister, sein Sohu Johann, alt Z M n s t h , aw

Alten markt Nro. 4'»
Den ly.

l̂gncß Hriberza, Dienstmagd, alt ZZ Jahr, im Eivil.Spltal Nro. ».

Den 2».

^ r y « Maria v°n Frabeneck, ch 7s Jahr, am Altennmkt Nrs. !HZ.



»00

Gold -und Silber - Emlösungspreise bey dem k. k. Einlösungs.- Amts zu Laibach.
"znn-und ausländisches Bruch und Pagament, dann ausländisches Stanqengold geqen

f. k. einfach" Dnkaten die Mark fein I62 ft. — kr.
I n n < und us l l"disches Brück» und Pagament, dann auslandisches S t a n -

geufllbcr, q> aeokonvenzionsmassige Silbermüuze, die Mark fe in :
I m Gehalte von l3 ^oth ft G ^ , ^ ^ h darüber fein . . . 2 I st. 35 kr.
^ . — unier 13 Loth 6 G r a n , enischlüßtg 12 Lotb fein . . 2 3 - 3 2 -
- > — unter ,2 Lotb, einschlüßig.9 Lotb 6 Gran fein . . 23 -- 28 «
— — unter 9?otb 6 G r a n , einschlüßig 8 Loth fein . . 2 3 - 2 4 -
— — unter 8 Loch fein . . . . . , . 23 - 20 «

' Marktpreise in Laibach den 23. J u l i 1817.

! G e t r e i d p r e i s Brod - und Fleischtaxe ^
Theu^ Mt l . l Mind.

E;n —2 Fur den Monat Juli ^ " p ^
Wienermetzen " " ' ^ ^ 1317 " ^ " sZ

!fi.!kr.zft.!kr.zfll,k^ P,> L- j OH
Waitzen . . . 7 ^ 4 7 ^ 0 ^ 6 4 0 1 W u n d j e m m e l < . . —> 1 ^ 2 H s 4 l z
Kukuruz . . . — « . 7 ^ » o r ^ dei lo . . . —! 2 s Z Z s ^ l
K o r » . . . . F Z4 Z ^ o 5 — 1 La ib Wa i tzenbrod . . — f 2Z ̂  2 z
Gersten . . . — — ^ ^ g , detto Sckorschizenlaig »l ^ ^ > 8
H i r s . . . . — 5 . ^ h ^ ^ hetty . . . l t a l i s ' ^
Ha'den . . . — — ' ^ ^ « . _^ j
Haber . . . . l - — j - . — ! « j ^ z Pfund «i»dfieisch. >-. — l ^ . 3



10»
V e r k a u f e i n e r g r s s s e n R e a l i t ä t nächst M a r b u r g

in dem untern Steuermark (2)
Diese liegt zs4 Stunde außer Marburg in emer angenehmen Gegend,

zu welcher eine gute fahrbare Straße führt und ohne Beschwerlichkeiten
alle Gegenstände leicht hinzu und hinweg geführt werden können.

Diese Reali tät bchchct in Flächeninhalt von beyläuf ig:
An Rebrngnmd, worin em von besserer Gattung Mawuraer Gebieras-

Wein wachst 24 ^och
An zweymäthigen wasserleitigen W i e s e n . . ' . . . . 4 detto

- Obstgarten in 5 Theilen und zwcymathigcu lni t vor-
züglichen Obstbäumen beseht 6 dcttv

- Ackern von guter Kleba . . . . . . . . . . . 5 i s ^ -
- Waldungen in welchen sich größtentei ls schlagbsreVuchcn,

dann etwas Lerchen, ferners vttle Kastanien auch andere Wa ld -
holzbäumen zum Bauholz anwendbar befinden . . . . . . 26 detw

^ ^ . ^ ^.., , . , , ^ ^. . Zusammen 63 zf2IochI
Dann befinden fich bcy solcher zwey Herren Gehäuße in welch jedem nebst
den nöthigen Wohnzimmern und Küchen, eine Weinprcsse und Keller ver-
banden i s t , Ulld können in beyden Kellern 5" S t a r t i n in Halbstattin-
sam'n leicht unterbracht werden, wobcy sich auch eine konstkrirte KapeLe
w u den erforderllchen Paramenlen und Ornate befindtt, drey Weinner l -
Gcoauoe, c^tl Dreschthrn mit einem Heuschlag und endlich Vichstallun-
3^n alt, ^ lVlUlie'

Gammtliche Grundtheile und hauptsächlich der Nebengrund befindet sich
lM heften Zujtunde. ' , /

Htcbcy könimr noch hauptsächlich zu bemerken, daß ungeachtet sämmt-
uche Grunothclle ohne Msondcrum; ftst in einenl beysammen liegen, den-
noch ganz leicht m 3 Thuse zertheilt werden költnen, weswegen sich der
unterzeichnete Eigemhümer enrschlossl'n hat , entweder solche in 3 Theile
v^'r im ganzen, KalMicbhabcm aus freyer Hand zu verkaufen, auch wird
^oem KauMebhabcr zur Wissenschaft gebracht, daß der obenerwähnte
^cdcngnmd im Durchschnitt 4 " Star t in an der Fechsima abwir f t ,
5 ^ ^^ Ungeachtet jährlich hindurch 6 Stück Vieh bey dieser Reali-
A ^ , . ^ erhalten werden könncn, so kann der Eigenthümer doch alle
^ M lwch 5̂,0 Zmwcr Heu hmweq verkaufen
l i e b ^ 7 / ^ ^ der ^aqe und Ueberzeugung der Realität könnten sich Kaufs-
^ K r bey dem Hrn. Ignaz Machne :n Marburg persönlich, hinsichtlich des
chkn U ^ ZahlungVdedmginssen und dann der hierauf lastenden jahrli-
d e n ^ n ^ 5 ^ ^ ' ? ^ der Gute und Grosie wegen dieser Realität ganz unbe-
90« ? ^ W d , bey Unterzeichnetem in seinem Häuft am obern Gries N .
v e ^ . ! ? ^ ^ ^ ^ ^ c k oder in semer Schreibstube zu ebener Erde entweder
^ M t l l c h oder in portofreyen Anfragen des Näheren erkundigen.

Gratz den 13. I u l y 1,17.
Varth. Horhath.



V e r l a u t b a r tl ,1 g s ' N a ck> r i ch t. ( 2 )
Von dem Verwaltungsamte der Kammeralherrschaft Velvcs wirb bekannt gemacht,

t a ß , zur öffentlichen Veroachtung der herrschaftlichen Dominical-Gründen, als A ^ e r
W,efen, und HulWaiden, nämlich für die Aecker, der Tag am 23. Auglist ^317 , für die
Wiest» und Hutwaiden / aber am 4. September - i j ' 7 . jedesmahl Vormittags um 8 Uhr
in der diesherrschaftlichen Amtskauzley bestimmt fty, und dazu mi jeder Pachtliebhaher z«
erscheinen eingeladen werde.

Die Pachtbedmgnisse rönnen bey diesem Amte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen ro^den- ' Kammeralherrschaft Veldes am iF . I u l y , 8 » / .

Fnlbiethungs s Edikt. ()
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wird hiemit kund gemacht: Es setz

auf Anlangen des Kaspar Kar l v. Zuknitz lw p i ^ s . F . ^ l . M . I u l y Nro. 563 wegen
schuldigen »07 fi. c u i n su?l 0ÄU8a in die ^ x k c l i t i v e öffentliche Versteigerung der dem
I^nc^s llduMk eigenthümlich gehörigen in Zirknitz liegenden dieser Herrschaft s, id tu;ct-
^ l r o . Z78 dienstbaren 's.^tl. Hübe des Hauses 6ud (. 'an^c^pt. I^ic>. .5 t^!ni> eines Ge-
räuths 0^' , '^ä^ 1^11?. V i ä n ^ im ^?richtl:ch?n Sch^',m9slve!'ch.- f̂.. ^ ^ ^. q^y.^.g.^ worden.

Da nun diezu Z Termine, nemlich der 4. August, 9 September und 6. Oktober jc'dcs?
mahl um c, Nhr früh im Markte Zirrnitz mir dem Beisätze beülmmt sind, d^i^ fa'ls obbe«
nannte Realitäten weder bey der er,M! uoch zweyten FeUbietouna. nm den Schätzilügswerth,
und darüber nicht angebracht w?rdcn tö,!n:c<!, solche bey der dritten auch unter demselben
hindanngegeben würden, so werden die ,^i' l '^siig?n mit dem Iil'.hHNge zur Li;itat!o:i eingi's
laben, daß die Verkauföbedingnisse i» d.esc^ ^^, icht^i^nzley ln dcn ljcwöhnlichcn Amtv«
stunden täglich eingefthen werden ko, neu

Bezirksgericht Hoasbcrg cn, 8 I ^ l l >^>7 ^

D 0 r r ll s s u n g (2)
der Mathias Sensche^schel'. Verlaß-A^sprecher und Schuldner.

Vom Bezirksgerichte Kreutdcrg w-rd hiemit bekaniU gem^chl: Es sey Mathias Seils
schegg zu S t , Niklas verin'ben za de>j?,l Verlch.^h^ndlung der Z'sten ^ln'^ d. F. Vor-
mittags um 9 Uhr in hiesiger 'Am^kanzlcy bestimmt ist. Wer de'r,!'acl> an dest?"
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrund? emen 'A-.n'pruck zu 'machen gcdenket/
oder zu selben etwas schadet, hal sich am benannten Tag3 um su gewisser zu m e l ^ n , als
ansonst der Verlaß adgchandett und den Erbcn ein'eantwlirtet. gegen die Schotn r aber
im Klags'vcge veifahren werden wird. VenrksgeriHt ^reutbel-g am 6. Ju l i ' 3 l 7 . ^,

Versteigerung der gehenden Früchte, des Viehes u»d sonnigen Farnisse in (?or?na Dodretv^. l^)
V»n dem Bezirksgericht? der Staat^herrschast Lack wlrd hmnit bekannt gemacht, düß

auf Anlangen des Lgnaz D'bellack, toider M.ubias Kle^entschj'sch in <.?oi^na Oodr^va
wegen schuldigen > >5 fi. sammt Nedenverbindlichkeiren in die t ' x ^ c M i v ? Versteig^ung
der stehenden Frucht, als dcs W a i ^ n s und Habors, dann d.er Ocksen, Kühe, Kalbcnnen
und Schweine lwd dcs reistcnen Garns gcwi l l iU/ und hlcrzn drey Tcrmm?, nähmlich, der
Tag auf den Z». I n l y , >4. und 28. August d. I . jedesmahl Vormittags von 3 bis ^ Utir
in 6»i.en,^ Dod ic iv^ mir dem Beysatze bestimmt woroen ftyn, daß, wenn eine oder die
andere Sache weder bea der ersten noch zweyt^t Feilbicthung um den Schatzüngsbetrag ode
darüber gegen sogleich baare Bezahlung an Mann gebracht werden sollte, solche bey cer
britten auch mne,.' der Schätzung hindanuzeg'l'en werden wird.

Pezirk-geiickt Staatsbcrrschafr t'ack am «Z, I u l y >8'7. ^

" ' ^ V e r l a u t b a r u n g (2) ^ <?,4
Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Reifnitz wird auf Anlangen des Anton ^ e ü "

Von Puqlet der ftit zwey ;ahren uttwissend wo dchndliche Jur i Gruden von Puglet beau'
tragr sich bis Ostern künftigen Jahrs so gewrß in seine Heymatk zu stellen, oder wenMr
von seiner Erisicnz hishin Nachricht zu geben, als sonstens dem Anton Mesteck zet la i l "



seyn werbe die Halste ter ihm u«^ seinem Weibe zum lebenslänglichen Fruchtgenuss« bc5as.
sencn Grundstücke für seiim» eigenthümli6)en Gcöraucl- ohne jemals dafür verantwortlich zu
seyn, oder für den dicesälligen Nutzen ê nen Ersal; zu leisten, rückzunehmen.

Bezirksgericht Reifinh am 5 . May >8<7

Von dem B?,:rks.n'lickii^ Fic'^emha! ^i>D h:e-n^ dekann. gemacht: Es haben all«
jene welche an den Her^ß ^5 ^^' ^ M ä , l. I . z>.» BlUichgrätz verstttldenen Ledererß
Simon Nicher aus was niumr für einem :1^chlvgl'U!Ne ciuen H<pruck zu machen gebe««
ken zu der auf den '4 . August l. I . V o r i m ^ q s t<on 9 bcö '^ Uhr vor dieftm Bezirksge,
lichte angeordneten Tagsatzung zu erscheinen, uud ik>re Anspiücke fv ge,v:ß aMwelden,
tvidrigcns nach Verlauf dieser Zc.'t ohiu- Rucksicht a.lf sie der verlaß udg.?handelt, und be»
betreffenden Erben eingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht ^cude-uhal am »4. I iln l s l / .

^ b i r t. (2)
Von dem k. k. Illyrisch.In!ieröstell'?!chischk!i l u l ^ w ci^I' ^ t o i n i ! iw , ' i i n i x t a wirb

turch gegenwärtiges Edikt aüea jenen, dcie.i d^.rall g,eleqüu :>t, '^rannt gemachte Es seye
von diesem k. k. I^äic lo c i ^ l ^ i t o i l . ! l : ' . ! i ! i i l i x t u in die Eröffnung eines Konkurses
über das gesammte — in dem Bezirke dt '̂ev )lI'!!'!sch'.I'!ncrösterl'elch!schen k. k. General-
Commando befindliche bcweg^che nnd Ui'-ber^gliche Vermögen d^- verstorbenen Frau Obrist-
lleutenants Wittwe M.lrla Ewa Fi-c^inn vo) Porowitz qewlsligf,l, und als Vertreter der
diesfälltge!, Gläub!g?r/ lind cinstweilisien V/rmögenz-Verwalttr dcr ^»of» und Gerichts-Ad-
dokat Dr. Leopold G'l 'o' l irs, d^lin als dessen Substttut ber Hof- und Gerichts - Advokat
D r . Joseph Kniely aufgestört worden.

Daher wird Hcderma^, der <in die erst gedachte Verschllsdtte eine Forderung zu stellen
nch berechtiget hält, hiemit erinnert, bis den 2 Oktober i t z ^ die Anmeldung seiner For»
derung in Gestalc einel- förlnlichen Klage wider den Dr . Leopold Stnonidl als Vem-erer
ber Obristlieu enant Maria E w i Freuinn von Borowitzschen zroururkeMassr bei nc<cm
k, k. i ^ i ^ j ^ (I^l<^ato ^ n l i ^ ^ r i n^xtci also gewiß einzureichen, imd in dieser mcht nur
Gewichtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft dessen er in eine, oder
andere Klasse gesetzt zu werden vcrlüngte, zu erweisen, als widrigends nach Ver«
meßung des erstbestimmten T ^ c s Ncemand mehr angehöret werden, und diejenigen, die
lbre Forderung bis d.,hin nicht angemeldet habe», in Rücksicht des g?sanm.ten im Bezirke
b'eses Illyrisch.Inneröstcrrelchisckcn k. k. General-Commando sich b?si> dlicden Vermö.ens
»hne Ausnahm? auch da-n ,^ew'es?n seun snllsp, w'nn tft-en wirklich ^in Kompensatwne-Reckt
Ikbuhrte, oder wenn st? euch ein eignes Gut 001 der ^Nass? z^ fordern häl'en, oder wenn
"uct, cht-e Forderung <n!s ei,i l^^ndes G^s d-'p Vsrschuldelen vorgemerket wtlre, daß also
!°lche Gläubiger, wiü.n st? m?a :>i d?? Masse'schuldig seye so^en, 'ie Zchulb ungl^ndest
oes C2mp?l'.satiois'E:.i'Ns!''^!s oder Ps^'drechtts, das ih<i?n sonst zu statten gekommen
l^ne, abzuti-agen n^rb'.lt?n wrrLen wür^c.

, Z-^rich wird zur Wahl eines andern Dermö^ns »Verwalters, oder zur Besteigung
^d p^ ^>'o!,sch crnanitten, wie auck zur Auswahl eii>cs wenigstens aus Z Fndip'^ufü zu
vestcheid dabe-idcn Gläubiger-Msschußcs die Tagl'atzuüg auf den 2 l . Aucuss d I . VosMls,
i^?l " ' " ^ ^^ ' ' ^ l dirftm k. k. ^^ l l i^ io s j ^ I ^ W ^n i l i t^ l i i M l x t o , bei welcker d,e
M u b i g ' r u'.tter einem fur den Vsrmög«.ls»Verw>ilrer emc angemessene Instruktion dorz«»
1 - ' ^ n , und tn die Vei-mugens-Vcrwaltung einschlagenden Punkte festzuschen, und zugleich
s l^ pichten '̂! bcsiimme>i baben, unter roelcken sie die Vermögens Verwaltung durch
'Nden übernehmen oder fortfuhren lassen wollen, ob er in Cld zu nehmen, ob, und was
^ bemselbln snr eine Sicherheit zu bcstesen, ob die Gelder und bewegliche Güter in seine»
«'«iiden zu lassen, oder zur gerichtlichen Verwahrung zu bringen seyen bestimmt.

Gratz am 26, Jun i lä»?.



3O4 . ,
V e r l a tt t b a r ll n st (Z)

Den 2A dieses Monaths Ju l i Morgens von y bis 12 uud 'Nachmittags bon Z his 6
Nhr werde« in dem hiesigen Priester., oder sogenannten Alumnathause Nio. 2sZ. in der
Stadt die zu dem Verlaß des verstorbene»; Weltpriesters Hn-rn Barchclmä Klatsch gehöri.
gen Eiftkt^n, als Mannskletdung, Wäich?., secner > Bcrhstuyl. Tisch, Seßel, » Bettstatt,
Bet tgewaM/ Bücher, uad endlich 2^ Pf. verschiedenes Zinngefchirr durch öffentliche Ver-
steigerung oe^l lßett wer en, wozu die kauflustigen hlcmit vorgeladen sind.

Lai îch am 1 ^ . 'sUly « 3 l 7 .
_ ^ . ^ <: — ^ ^ x r

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrsch^ften Thurn und Kaltenbrunn zu Laib^ch wird

Wrch gegenn?ar̂ g?s Ed kt all^emcm bekannt gemacht: Es sey ans biitlickcs 'Anftiche:-. des
Joseph lU'vutsch von S^dneeberie, wider die EtirlelN? Lorenz und Maria Michellitsch auch von
Sch^eebeije we,M laut dieß,r^chsliche!, Urtheilen oom 24. ?t 2^. May 0. I . schuldigen
215 sl. Z2 kr. i f i p f . samütt Z ' n ^ n , dosten uid ^ap^l^s lpenF^n, in die «x t ' ^ ^ t i v ^ Feil-
tz«sl)U!iq der de i> Schu?d,i?l-n .le.",ö7igen, zu S.bneeberie 8^u O n ^ . I^rc». 2 gelegenen, bee
Gülr Äe^welr -j^ü, l i i ^ t i l ' . ^ .s). .^.4 zlüsbaren, a^f Z i / fl. 2u kr. gerichtlich geschätzten
«sn'l. Kaufrech^shiib? sa^nmt ' l . - l ? ) Z'i»i ',or, w!? auch des gerichtlich gepsandeten, und
auf 5 >ss. 20 kr. an'chi^lei, N)^ l ! . - I . - r 'N0 jenS' jewi l l in l worden. Da inan zu dttsem Ende
dreH ;c:lbi3lh,i,lgZ:a^i ^. l^ ;?n / ^ s d^' erst: aüf den >y. Au^-st, die zweyte auf den »^ten
S^^?nb.'r aiV t>ie di'itte allf ds?» ^> i)t?o>er l. ^ jed?r;c,s Nachmittags um Z Uftr im
O'^e der d !̂')? ^ l Fch i^be'-je â d?c .o^'nnlng der Sct!nld,'',r I>!i^. 2. mit dem Beyfatze
ßcsti nmet i 'U , ^iß z.llls b'^ dei' e ! ' ^ ; 0) r ^oc>,̂ ?n F^illnelh^nczsta^satzung diese Realität
f^ii'N5 d?n N^):l>ll^?^r^!5i?a lil jii „ - , d.'i S i,1^n!^vwersh, oder darüber an Mann, ge-
dt-̂ ch ve!'2'l sitt.',, s ) ! ^ ' °̂ ?ft d.'.,' »? ^ ! l ' ! ' ,?> !vi .) l , iq !-.,^s^^i!q nlb ulucr dem Schätzung-
V?r>^ h i , d l i z^^be,l iv^d?^ ' ' ^ l ' , >'̂  !>!^ !,>!dez ourch E^kie uid Zeitungsblätter mit
t ^ n 'l-b^'g? !»'a nir ,^ n i h s , >,,'; i : ^ ^ ^ l ^ . . ^^^nons^edinctnißc taglich zu den
Z>'v?/ ck'i l o ^ c u ^ ^ ^ l<» ö^ftz- ß-^' , ^,, : ^ ' ^ ',!^^i?!> melden töünen.

' 3^?lcd >c-:',tt^' I ^ n ^ ^ 7 .

^' ' '
Vom Bezirksgerick,^ H?!^og7^l!tt " !>;"^ein bekannt-qeqebcn: Es

sei) auf wiederhohltes Anlangeii d?Z H,' ^ Obcr'-i^ ?r ul Malgern, als
kessonlsr des Herrn Geor<t Iurmanl, tn ?r? !^e>,^!i^ >?Z d?m H?t',o^lhl!!ne
Gottschee 8n^» Rt?otit^ l^l'0. 4 7 ' eiydte!;r!i'?! ' ! ^ i ! . , üüd chki^ahin ^nl i I l ^ l I^, -474.
dienstbaren is8tl. Urb. Hübe Grundes : bestehend a l̂s Acckc,-<ü'.dWiesen nebs? TVobn-u^d Minb^
fch.iftsqebällden «ud(7onÄQ. ^rc». 21 des Andreas P'^ditsch ni 3! ' !^^^ w?,nn be^upttten m'b
« y ü ^ r i s c k scknldiseu 1000 si.A. C' gewilliget/ und sind zu d?üi End? drry V^rsscistll-uniisl^sa^
tzungenund^wardieerste^alttdea l , , Aüqust , di?,,^5t)s? <,ufden >>. Gepte-nber und di? d>-itle ain
den ! 1. Oktober l. I . mit dem Anhange ftstaesctzt worden, dast, im Faltt o îqe R?al tat bcy d?>' er^
Mn und zweyten Verä^ßeriing um den Sch^^ung^vet'tb p!'.-'(,'> fl. ^ ' j . C nickt an M^!-> ^cbracht^
werden können, si? bey der dritten auch unter dem'sclb'n hn^a!ilig?gcben wert-en wül'd^

Es werden denmach alle Kauft^ilst?!i .durch ,l j?^nw^iqc Verlalttd.ll'n q zu dem Ende
Zn die Kenntniß gesetzt, daß sie a« obigen Ta^en jcdesmM'srübe u,:, 9 l lbr im One Lien-
feld ,u erscheinen w^scn ^ und die dießfMigcn L'zitations-Bedinginße damahlSz alldort vcr-
mhmen moaen.

BeZirks.icr'^t Gottlchee am «o. I,,ly l Z ' ? . _^>

V e k a n n l in a ch u n g. (Z) ,
., I n dem Haust M'o- 280 am P^tz nl, s^le,ch aus freier Hand M verkaufen: Ein?

schöne politirte Leidstühle, Schrankkasten, P l l ^ m -
Gckmzd >md Polster, doppcltspänül.je neue Betttücher und Matratzen, eine schöne go^e^
Mttcrkstt?, ^ Hitlstttten von quten Perlen sammt goldenen SchläOl / ist um sehr M M
P m ß zu baden^ ^ ^Mach am 17» J u l i ^L V v


